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Seit 2021 werden mehr Männer als Frauen eingebürgert Differenz von 10 
Prozentpunkten 
im Jahr 2023

109.000 Männer

90.000 Frauen
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Frauen im Einbürgerungsprozess – eine besondere Zielgruppe?

Geschlechterspezifische Unterschiede bei der Erfüllung der Einbürgerungsvoraussetzungen

• u.a. aufgrund von Sorgearbeit

• in bestimmten Herkunftsgruppen z.B. bei Flüchtlingen noch größer (Niehues/Tanis 2023)

• Deutschkenntnisse und Arbeitsmarktintegration entwickelt sich ungleich (Eckhard 2024; Kosyakova/Salikutluk 

2023) 

• Frauen ohne Partner berichten von mehr negativen Erfahrungen während der Flucht als Frauen 

mit Partner (Brücker/Gundacker/Kalkum 2020)

• Besonders vulnerable Gruppe der Alleinerziehenden (Gülzau/Schneider 2024)
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Frauen werden häufiger miteingebürgert (nach §§9 und 10 Abs. 2)
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…bei Menschen aus Hauptasylherkunftsländern noch ausgeprägter

27 %

57 %
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Einfluss des reformierten Staatsangehörigkeitsgesetzes

• Viele Liberalisierungen betreffen beide Geschlechter (u.a. reduzierte Voraufenthaltszeiten, Akzeptanz von 

Mehrstaatigkeit)

• Anpassung der Lebensunterhaltssicherung bei der Anspruchseinbürgerung (§10 StAG) kann 

geschlechtsspezifische Effekte haben

Bisherige Regelung Neufassung

• Leistungsbezug unschädlich, wenn 
antragsstellende Person diesen „nicht 
zu vertreten“ hat
• u.a. Alleinerziehende und 

Menschen, die Angehörige 
pflegen

• Eng definierte Ausnahmen 
• u.a. sog. Gastarbeitergeneration

Ermessenseinbürgerung 
(§8 StAG)Große Geschlechterdisparität
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Alleinerziehende unter ausländischen Staatsangehörigen

• Alleinerziehende insgesamt haben hohes Armutsrisiko und sind in vielen Fällen auf Sozialleistungen 

angewiesen (Bundesregierung 2021: 478)

• 2023 lebten 635.000 alleinerziehende Ausländerinnen und Ausländer in Deutschland (84,4 % waren 

Frauen; 79,4 % bei deutschen Staatsangehörigen) (Statistisches Bundesamt 2024c)

• Wachsende Gruppe an ausländischen Alleinerziehenden, die Leistungen nach SGB II beziehen

• Von 158.000 im Jahr 2020 auf 222.000 in 2022 (+ 40 Prozent) (BA 2023, Tab. 5.4)
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Fazit

• In den letzten drei Jahren wurden mehr Männer als Frauen 

eingebürgert

• Geschlechterspezifische Unterschiede bei der Erfüllung der 

Einbürgerungsvoraussetzungen (besonders unter weiblichen Flüchtlingen)

• Wegfall von Ausnahmen beim Kriterium der 

Lebensunterhaltssicherung hat potenziell mittelbar 

diskriminierende Effekte für Frauen (Berlit 2024: 62; s. auch Art 3 II, III GG)

• Umsetzung der Härtefallregelung im Rahmen einer 

Ermessenseinbürgerung (§ 8) ist mit Unsicherheit behaftet
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